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Anno 1730. den * Ju celebriret wurde / 
Wolte aus Pflicht verbund mer Bluts⸗Fteundſchafft grataliten 


Joh. Thriſt Groß / ss. Tn. stud. 
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1 wie der Horgen Glantz den Schatten zu zerſtreun; 
1 Sie daft uns unvermerckt doch gar zu deutlich keſen ; 
W Daß fie von GOtt gema 1 G Ott bor der Zeit geweſen. 
. Was durch ſich daß . it ſich nur uurerthan 
Wi Und kan mik allen R ie angeſetzte Bahn 3 
u Des Unrechtulaͤß igen Sahle Tens 
N Sich ſelbſt auf anen Wegl der ihm beltebt zu. 
N Ride es Höchſten Hand das Rad runs treibt. 
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Sin heute troftioß ſeyn ) laſſt morgen freudig lachen) 
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Ein fro. eh emahl / des Haufe beſte Kron / 
1 Es brauchet Ihe Abe falſches Lob⸗ Gedichte / 

a Die Liebe zeiget ſich int Zregen und Gefühtel 

wer Di Tugend macher Sie fibſt mit Sebehrden und! 

71 Die wahre Gottes furcht liegt in des Hertzens⸗Grund. 
Pes Höhffen Wand Hat Dir dieß Zute zugezogen / 
Brumm bleibt Er Dir geneigt Vuaber mir gewogen. 


